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Überzeugende Premiere 
Linssen ist bezüglich Stahlyachten das Mass aller Dinge. Die holländische Werft baut Modelle bis  
über 15 Meter – mit entsprechend viel Platz und Komfort an Bord. Die neue «Linssen 36.9 AC» ist  
nur 11 Meter lang, bietet aber dennoch erstaunlich viel.

Linsssen 36.9 AC

Text: Lori schüpbach
Fotos: Paul Beelen / Ruedi hilber

Doppelte Premiere bei Linssen Yachts in Maas-
bracht. Rechtzeitig auf die Sommersaison hin 
wurden zwei neue Modelle der Grand-Sturdy-
Serie «9» vorgestellt: die 36.9 und die 43.9. 
Letztere kann wahlweise mit zwei oder drei 
Kabinen geordert werden. Die 36.9 AC eignet 
sich auf Grund ihrer Grösse – 11,10 x 3,40 m, 
Tiefgang 1 m, Durchfahrtshöhe 2,48 m – nicht 
nur für die meisten Kanäle und Wasserstrassen 

Europas, sondern auch für unsere Seen. Dass 
sie trotz ihrer kompakten Grösse komplett und 
hochwertig ausgestattet ist, dürfte im Vergleich 
mit anderen Modellen ihr grosses Plus sein. 
Keine ihrer kleineren Schwestern – 25.9, 29.9 
und 34.9 – kann zwei Kabinen mit je einem 
eigenen WC und einer abgetrennten Dusche 
anbieten. Zudem ist die 36.9 AC die kleinste 
Linssen, die optional mit einem zweiten Steuer
stand im Salon ausgestattet werden kann.
Von Aussen betrachtet gleicht die 36.9 ihrer 
grossen Schwester 43.9 beinahe wie ein Ei dem 

anderen – auffällig sind bei beiden Yachten 
das kompakte Profil sowie die aussergewöhn-
lich grosse Fensterpartie im Salon. Ein beson-
derer Eyecatcher dürfte das runde Bullauge 
sein – eine Hommage an vergangene Zeiten, 
als Fenster im Stahl noch ein echtes Risiko 
bargen und nicht mit Sicherheitsglas sowie in 
jeder beliebigen Form eingebaut werden 
konnten.
Auch in den Kabinen sorgen verschiedene 
ovale Bullaugen, die alle geöffnet werden 
können, für genügend Licht und frische Luft. 
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Fahreigenschaften AusstattungKonstruktion

Linssen 36.9 AC

Ausgestattet mit einem Volvo Penta D2-75 
Dieselmotor (75 PS), erreicht die 36.9 fast  
15 km/h. Die Reisegeschwindigkeit liegt aller-
dings eher bei 10 km/h (rund 1800 Touren). 
Vom Steuerstand aus – geschützt von einer 
soliden Windschutzscheibe – hat der Fahrer 
eine gute Übersicht – bei schlechtem Wetter 
ist der zweite Steuerstand im Salon natürlich 
eine praktische Option. Das (optionale) Bug-
strahlruder erleichtert das Manövrieren.

Der Knickspant-Rumpf der 36.9 wird auf einer 
«Logicam»-Linie gebaut. Keine andere Werft im 
Stahlyachtbau fertigt ihre Boote so rationell. Ein 
Plasmabrenner schneidet alle Bauteile CAD-ge-
steuert aus Stahlplatten. Der zusammen
geschweisste Rumpf wird sorgfältig sandge-
strahlt und dann sogleich grundiert. Flugrost 
und Kondenswasser auf den Stahlflächen gibt 
es nicht. Zum Finish gehört die typische Linssen-
Kunstfaser-Wieling rund um den Rumpf.

Zusätzlich zur erwähnten Option eines zweiten 
Steuerstandes gibt es bei der 36.9 ein Deluxe-
Paket. Dieses beinhaltet u. a. ein Bugstrahl
ruder, eine Heizung, das Linssen-«9»-Power-
Pack mit einem automatischen Batterielader/ 
Umformer und zwei zusätzlichen Bordnetz-
batterien von 90 Ah sowie eine Aussendusche 
bei der Badeplattform. Weitere Optionen sind 
der elektrisch versenkbare LCD-TV im Salon 
sowie ein Teakdeck auf dem ganzen Boot. 

Kabinenlayout 

Ob der zweite Steuerstand nötig ist, hängt in 
erster Linie von der Möglichkeit ab, auch ein-
mal bei schlechtem Wetter unterwegs zu sein. 
Auch der Entscheid, ob AC oder Sedan, sollte 
von den eigenen Fahrgewohnheiten abhängig 
gemacht werden. Wer praktisch nie zu viert 
unterwegs ist, wird – bei schönem Wetter – 
das gemütliche offene Achterdeck zu schätzen 
wissen. Dafür fehlt wie erwähnt der Aussen-
steuerstand… Die Qual der Wahl!

Punkt für Punkt

In der Bugkabine deren zwei, in der Heck
kabine sogar deren drei. 

Grosszügige Ausstattung
Der Salon der 36.9 AC wirkt – nicht zuletzt 
dank der grossen Fensterpartie – luftig und ge-
mütlich. Auf der steuerbordseitigen L-Sitzbank 
können bequem vier Leute Platz nehmen. Mit 
zwei zusätzlichen Stühlen sitzen aber auch 
sechs Personen problemlos am Salontisch.
Gegenüber verfügt die ebenfalls L-förmig an-
gelegte Pantry über eine angenehm grosse 
Arbeitsfläche aus Corian, eine Edelstahlspüle, 
einen 3-flammigen Gaskocher, diverse Stau-
räume sowie einen Kühlschrank (80 l) mit 
Gefrierfach. Ein bemerkenswertes Detail ist die 
Glas-Abdeckplatte über dem Gaskocher.
Zur hochwertigen Ausstattung gehören die 
Sitzbezüge aus echtem Leder im Salon sowie 
das Interieur aus Kirschholz. Mattschwarze 
Akzente und Rahmen betonen Türen, Paneele, 
Decken sowie die Übergänge zwischen Decke 
und Wand. Dieses so genannte «Floating Panel 
System» hat Linssen schon bei den anderen 
«9»er-Yachten angewendet – mit Erfolg.
Wie erwähnt kann der Salon optional mit einem 
zweiten Steuerstand ausgestattet werden. Dies 

macht vor allem für diejenigen Sinn, die bei je-
dem Wetter unterwegs sein wollen. Platziert 
wird dieser Steuerstand – inklusive aller not-
wendigen Instrumente – steuerbordseitig ganz 
vorne im Salon. In der Standard-Version be
findet sich hier, vor der Salonsitzbank, ein kleiner 
zusätzlicher Tisch mit einem Sessel. 
Aprops Sitzbank im Salon: Diese kann mit  
nur wenigen Handgriffen in ein vollwertiges 
Doppelbett umgewandelt werden – im Stau-
raum unter der Bank sind Bettanzug und auch  
-decke tagsüber bequem verstaut.

Komfortable Kabinen
Drei Tritte führen vom Salon hinunter zur 
Bugkabine – im Normalfall die Eignerkabine. 
Weil auf der Linssen 36.9 AC auch die Ach-
terkabine über ein eigenes Bad mit abge-
trennter Dusche verfügt, ist diese Aufteilung 
nicht zwingend. Dies umso mehr, als das Bett 
der Achterkabine sogar minim grösser aus
gefallen ist (1,52 x 2,02 m gegenüber 1,50 x  
1,97 m). Insgesamt ist aber die Bugkabine 
trotzdem etwas grosszügiger und verfügt mit 
zwei geräumigen Kleiderschränken sowie einer 
grossen Schublade unter der Koje über viel 
Stauraum. WC und Dusche liegen gegenüber 
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an der Back- respektive Steuerbordseite. Die 
Achterkabine liegt ebenfalls drei Tritte tiefer 
als der Salon. Die grosse Koje befindet sich 
etwas versetzt an der Steuerbordseite, so dass 
WC und Dusche nebeneinander Platz finden. 
Zwar fehlt eine Decksluke wie bei der Bug
kabine, doch die drei ovalen Bullaugen in der 
Bordwand sorgen trotzdem für ausreichend 
Tageslicht und frische Luft.
Wer auf eine Achterkabine verzichten will – 
immerhin ist der Salon mehr als nur eine 
«Notschlafstelle» – kann sich die 36.9 Sedan 
anschauen. «Verloren» geht bei dieser Version 
der Aussensteuerstand, dafür bietet sich das 
grosszügige Achterdeck – auf gleicher Höhe 
wie der Salon – für gemütliche Stunden unter 
freiem Himmel an.

Werft	 Linssen Yachts BV (NED)

LüA	 11,10 m

Breite	 3,40 m

Höhe	 2,48

Gewicht	 ca. 10 t

Wassertank	 300 l

Treibstoff	 360 l

Abwasser	 240 l

CE Kategorie	 C

Motorisierung	 Volvo Penta D2-75

Leistung	 55 kW (75 PS)

Basispreis	 ab CHF 364 490.– 
ab Werft Estavayer, inkl. 7.6% MwSt.

Nasta Marine SA, 1470 Estavayer-le-Lac 
Tel. 026 663 26 26 , www.nastamarine.ch

Linssen 36.9 AC

Halle B2 – 303
Weltpremiere
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